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Weiterhin ist in diesem Jahr die neue Friedhofsatzung 
in Kraft getreten. Die neue Satzung enthält als Novum, 
die Baumbestattung als neue Bestattungsform auf un-
serer Friedhofsanlage. Momentan ist die Nachfrage 
hierzu eher nicht sehr groß, was sich im Laufe der Zeit 
und durch entsprechende Bekanntmachungen noch än-
dern sollte. Um das Thema Friedwald ist es in letzter Zeit 
vielleicht etwas ruhig geworden, was an den recht um-
fangreichen Vertrags- und den anschließenden Geneh-
migungsmodalitäten liegt. Wir hoffen, dass spätestens 
Mitte nächsten Jahres ein reeller zeitlicher Rahmen für 
die Inbetriebnahme vorliegt.
Zum Thema Kindergarten möchte ich keine großen Aus-
führungen mehr machen, da hat man in letzter Zeit ge-
nug Porzellan zerbrochen und ich glaube, meine Ausfüh-
rungen im letzten Amtsblatt waren eindeutig. Was aber 
noch anzumerken bleibt, ist der Fakt, dass wenn vom 
Land sozialpolitische ,,Geschenke“ gemacht werden, auch 
die entsprechende finanzielle Ausstattung folgen muss!
Weiterhin liegt der Gemeinde die Attraktivität des Ortes 
für junge Leute am Herzen. In diesem Jahr ist es ge-
lungen in der „Alten Grube“ in Pahna und in der Nähe 
der Teichstraße mehrere Baugrundstücke auszuweisen 
bzw. dabei behilflich zu sein, dass junge Menschen sich 
zu günstigen Konditionen bei uns niederlassen können, 
was auch politisch so propagiert wird. Leider stoßen wir 
auch dabei immer wieder auf das leidliche Problem, die 
Bürokratie. Es ist schwer zu verstehen wie es gehen soll, 
dass das Landleben auf der einen Seite attraktiver wer-
den soll, auf der anderen Seite die Hürden dazu immer 
höher werden, und man vielleicht noch der Meinung ist, 
dass das richtig ist. Trotzdem werden wir weitere Ver-
suche starten, günstiges Bauland zu entwickeln um den 
gefährlichen demographischen Entwicklungen entgegen-
zuwirken.
Zum Ende meiner Ausführungen möchte ich mich bei 
allen Einwohnern, vor allem den ehrenamtlich Tätigen, 
allen mit der Gemeinde zusammenarbeitenden Firmen 
und Geschäftspartnern, den Nachbargemeinden sowie 
den Mitarbeitern der Verwaltung und den Angestellten 
der Gemeinde für die gute und konstruktive Zusammen-
arbeit bedanken.

Ich wünsche Allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise der Familie und einen 

guten Start ins Jahr 2020!
Karsten Jähnig, Bürgermeister

Neues von der Volkssolidarität

Seid froh gegrüßt
In herzlicher Verbundenheit

sei froh gegrüßt zur Weihnachtszeit.
Wir wollen eines uns nur schenken,

das wir gern aneinander denken.
Ein Wunsch noch: Baldiges Wiedersehn!

Erfüllt es sich, das wäre schön.
Verfasser unbekannt

Das Jahr neigt sich langsam seinem Ende zu. Wir freuen 
uns alle auf die schöne Adventszeit und das bevorste-
hende Weihnachtsfest.
Für uns ist es Zeit, all denen Danke zu sagen, die das 
ganze Jahr über mit manuellen Tätigkeiten, finanziellen 
Spenden und interessanten Gesprächen für eine erfolg-
reiche und kontinuierliche Arbeit in der Volkssolidarität 
zur Seite standen. Was wäre ein Verein ohne seine eh-
renamtlichen Helfer? Das Wohl der Senioren liegt uns 
am Herzen und wir sind bestrebt jeden Monat eine inte-
ressante Veranstaltung zu organisieren. Auch ist es uns 
gelungen, 2018 drei und 2019 vier neue Mitglieder in 
unseren Reihen zu begrüßen. Danke für das Vertrauen.
Zu unseren 10 Veranstaltungen im Jahr werden die 
Räumlichkeiten liebevoll geschmückt. Da ist unsere Inge 
Schmidt sehr kreativ. Der schönste Lohn von den Seni-
oren ist deren zufriedenes, freudiges Lächeln und der 
Applaus. Eine gute Zusammenarbeit mit allen Helfern ist 
eine wichtige Aufgabe für das Gelingen unserer Vorha-
ben das ganze Jahr.
Ein großes DANKESCHÖN dafür an
-	die Gemeinde Fockendorf, Familie Petra Listewnik, 

Frank Karsupke, Volker Schmidt und Rainer Kotthoff für 
die großzügige finanzielle Unterstützung

-	die Helfer Frau Eva Vogel, Heidi Traxdorf und Brigitte 
Karsupke, sowie Herrn Wolfgang Rochow und Matthias 
Mikolajek für manuelle und materielle Unterstützung

-	dem Gaststättenteam Wappler für die kostenlose Nut-
zung der Räumlichkeiten und der ausgezeichneten Be-
wirtung und Versorgung

-	der Gärtnerei Meier für die kostengünstigen Blumenar-
rangements

-	allen Senioren für ihre Spenden
-	sowie allen Referenten und Gestaltern unserer Nach-

mittage.
Unsere Weihnachtsfeier, welche am 10. Dezember 2019 
stattfand, ist immer ein besonderes Highlight und ein 
schöner Abschluss des Jahres. Das wir dieses wunder-
bare Fest so groß feiern können, verdanken wir weiter-
hin unter anderem den Sponsoren
-	Ingenieurgesellschaft Zirpel und Pautzsch aus Altenburg
-	den Holzwelten Heilemann aus Fockendorf
-	dem Containerdienst Hentschel Treben
-	und dem Ingenieurbüro Muravski
Auch Ihnen ein ganz großes DANKESCHÖN von allen Se-
nioren. ►

Dacharbeiten aller Art
Fassadenbekleidung
Spenglerarbeiten Dachdeckermeister

Armin Walter
Dorfring Nr. 13 • 04603 Pähnitz

Tel./Fax 03 447/834751 • Mobil 01 77/ 53 83 42 0

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen Ihr Dachdeckermeister Armin Walter.
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Der Vorstand wünscht allen Senioren und 
Sponsoren ein besinnliches, ruhiges Weih-

nachtsfest und bedankt sich für Ihre Treue, für 
das vertrauensvolle und faire Miteinander.

Einfach DANKE für alles.
Kommen Sie gut über den Winter, bleiben Sie gesund 
und rutschen Sie feucht-fröhlich ins Jahr 2020, vor allem 
aber, bleiben Sie uns treu.
Karin Fischer im Namen des Vorstandes

Seniorenweihnachtsfeier in Fockendorf
Als Höhepunkt jeden Jahres hatte die Volkssolidarität 
Fockendorf am 10. Dezember 2019 zur Weihnachtsfeier 
zu Wapplers eingeladen. Beim Betreten des großen Saales 
musste man erst einmal die Dekoration auf sich wirken 
lassen. Bühne und Saal erstrahlten bis in die kleinste Ecke 
in Rot und Gold. Es war wieder eine Pracht! Die nächste 
Eisrevue wird bestimmt vom Fockendorfer Team ausge-
staltet. Die Tische waren mit Kerzengestecken, selbst ge-
bastelten Sternen und Schüsseln mit Äpfeln, Mandarinen 
und Nüssen geschmückt. Vor jedem Platz stand auch 
noch ein kleines Präsent zum Mitnehmen. 
Karin Fischer begrüßte die Gäste und bedankte sich bei 
den Sponsoren Container Hentschel Treben, Holzwelten 
Heilemann Fockendorf, Ingenieurbüro Zirpel und Pautzsch 
Altenburg und Ingenieurbüro Muravski, sowie großzü-
gigen Spendern bei der Listensammlung. Denn ohne Geld 
geht leider gar nichts! Den fleißigen Sammlern und ande-
ren Helfern wurde mit einem Präsent gedankt und den 
Geburtstagskindern mit Lied und Geschenk gratuliert.
Frau Mahn überbrachte die Grüße des Bürgermeisters 
und wies auf die Projekte 2020 z. B. Kindergarten, Stra-
ßenbau usw. hin. Natürlich durfte der schmackhafte 
Stollen und der duftende Kaffee, serviert vom Wappler-
Team, nicht fehlen. Ingeborg Müller spielte dazu schöne 
Weihnachtslieder. Nun kam auch noch der Weihnachts-
mann mit großem Sack und zwei lieblichen Engeln als 
Helfer. Ehe aber die Geschenke verteilt wurden, mussten 
mehrere Senioren Gedichte aufsagen oder gemeinsam 
ein Lied singen. 

Nun warteten alle auf die „Lustigen Schwestern“. Zum 
21. Mal kamen sie nun schon zur Weihnachtsfeier nach 
Fockendorf! Ohne sie wäre es keine Weihnachtsfeier. 

Wir sind zusammen älter, aber auch eine Gemeinschaft 
geworden. Es würde etwas Schönes fehlen! Sie brachten 
wieder einen Querschnitt von Schlagern, Chansons und 
Liedern mit. So wurde mit großer Beteiligung der Holz-
michel wieder zum Leben erweckt, der Blumenmann 
erklärte uns das Liebesleben der Bienen. Ein Loblied 
auf die Thüringer Klöße durfte nicht fehlen und Zicken-
Schulze aus Berlin berichtete von der verunglückten 
Feier mit Happy End. Köstlich war das Traumpaar mit 
Amore Amore und sogar „Udo“ gab sich die Ehre. 

Die einzelnen Darbietungen wurden von den Schwes-
tern mit Witzen und kleinen Geschichten überbrückt. Es 
wurde viel gelacht. Zum Schluss sangen wir alle „Halle-
luja“ und auch eine Zugabe durfte nicht fehlen. Mit stür-
mischem Beifall dankten die Senioren und Karin über-
reichte mit Dankesworten Blümchen. Auch Schwester 
Hiltrud bedankte sich für das jahrelange herzliche Ver-
hältnis und versprach wiederzukommen. 

Ein Wort noch in eigener Sache
Ich möchte meinem Vorstand für die geleistete Arbeit 
„DANKE“ sagen. Sie sind immer bereit, für die Belange 
unserer Senioren da zu sein. Nur gemeinsam können wir 
unsere Ziele erreichen, jeder gibt sein Bestes und dazu 
wünsche ich allen Kraft und Gesundheit.
Auch in diesem Jahr waren die ehrenamtlichen Sammler 
im Oktober wieder fleißig und haben von unseren Bür-
gern eine beachtliche Summe gesammelt.
Allen Sammlern und Spendern ein herzliches Danke-
schön!
Ihre Karin Fischer
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Der Vorstand des SV Eintracht ...
... Fockendorf wünscht allen Sponsoren, Helfern, Fans 
und Mitgliedern sowie ihren Angehörigen zum bevor-
stehenden Weihnachtsfest besinnliche und erholsame 
Stunden sowie für das neue Jahr beste Gesundheit und 
viel Freude,

4 wunderschöne Jahreszeiten,
12 interessante Monate,

52 erfolgreiche Wochen und
365 glückliche Tage.

Steffen Fleischer, Vorsitzender 
SV Eintracht Fockendorf

Neues von der Feuerwehr
Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende entgegen und ich 
möchte die Gelegenheit nutzen einen kleinen Rückblick 
zu geben. Die ersten Monate im Jahr nutzten wir intensiv 
mit der Schulung im neuen Funksystem. Es ist mittler-
weile gut angekommen und erste positive Meinungen 
kommen zurück. 
Des Weiteren ist es uns gelungen gemeinsam mit der 
Feuerwehr Treben und Haselbach den Grundstein für die 
Anschaffung eines Schlauchanhängers zu legen. Er soll 
den 30 Jahre alten Schlauchwagen 1000, den alle Ge-
meinden der VG nutzen konnten, ablösen. An der Stelle 
möchte ich die Gelegenheit nutzen und mich bei der 
Feuerwehr, den Gemeinden Treben und Haselbach für 
die konstruktive Zusammenarbeit bei der Beschaffung 
bedanken. Mit dem Anhänger, der im Moment im Auf-
bau ist, können perspektivisch Kosten gespart werden 
und der einsatztaktische Wert wird aufrechterhalten.
Einsätze und Ausbildung kamen 2019 ebenfalls nicht 
zu kurz. Es kristallisiert sich jedoch eine immer dünner 
werdende Personaldecke heraus. Ich kann hier nur wie-
derholt auf eine Mitarbeit in unseren Reihen hinweisen. 
Eine Garantie auf eine umfängliche Einsatzbereitschaft 
können wir leider nicht geben. Hier sind wir unumgäng-
lich auf die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden 
angewiesen. Ich kann nur wünschen, dass wir weitere 
Mitstreiter gewinnen. 
Bedanken möchte ich mich bei unseren Kameradinnen 
und Kameraden, deren Familien, unserem Bürgermeis-
ter, dem Gemeinderat, dem Bauhof, dem Feuerwehrver-

Karin Fischer bedankte sich auch mit einem Alpenveil-
chen beim Vorstand, denn nur mit guter Zusammenar-
beit kann es geschafft werden. Inzwischen waren schon 
die Bestecke gebracht und es wurden Hähnchenschenkel 
mit Klößen und Rotkraut serviert. Es schmeckte wun-
derbar!
Allen fleißigen Helfern, hinter und vor den Kulissen, un-
seren herzlichsten Dank! Karin Fischer verabschiedete 
alle mit dem Hinweis auf die Veranstaltungen 2020 jeden 
2. Dienstag im Monat! Also Termine eintragen. 
Ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 
2020 wünscht in alter Frische Eva Vogel.

Das Weihnachtsfest ...
... und der Jahreswechsel, Feste mit viel Tradition, sind 
für uns Anlass allen Mitgliedern des Feuerwehrvereins 
Fockendorf, unseren Einwohnern und deren Angehöri-
gen eine erholsame Weihnachtszeit, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und für dieses beste Gesundheit und viel 
Schaffenskraft zu wünschen.
Vorstand 
Feuerwehrverein Fockendorf

ein, der Verwaltung in Treben, dem Kreisbrandmeister, 
den Gemeinden Haselbach und Treben, unserem Jugend-
wart, Gerätewart, der guten Seele im Haus und allen die 
uns sonst in jeglicher Form unterstützen. 
Ohne Eure Unterstützung würde vieles nicht so sein und 
ich hoffe auf eine weitere gute Zusammenarbeit!

Ich wünsche allen ein frohes besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 

das Jahr 2020.
Kai Seiler, Ortsbrandmeister
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Kerzenschein und Plätzchenduft,
Heimlichkeit liegt in der Luft.

Festliche Stimmung bei Groß und bei Klein,
so sollte die schöne Weihnachtszeit sein.

Strahlende und neugierige Kinderaugen blicken uns das 
ganze Jahr entgegen. Aber im letzten Monat des Jahres 
ist es etwas ganz Besonderes, was sie zum Glänzen bringt 
– die Freude auf das bevorstehende Weihnachtsfest.
Aufgeregt werden Wunschzettel gebastelt und gehofft 
und gebangt, dass alle Wünsche auch in Erfüllung ge-
hen.
Mit weihnachtlichen Geschichten, Liedern, Gedichten 
und kleinen Basteleien versuchen wir, uns die Wartezeit 
zu verkürzen.
Premiere hatte in diesem Jahr unser 1. Tannenbaumset-
zen. Das Wetter war uns hold und so konnten wir bei 
Tee, Kaffee, Kinderpunsch, Glühwein und vielem bun-
ten Weihnachtsgebäck gemeinsam mit den Eltern einen 
schönen Nachmittag verbringen. Ein kleines Programm 
unserer Kinder, Würstchen grillen über der Feuerschale 
und Bastelarbeiten ließen keine Langeweile aufkommen. 
So wurde in gemütlicher Atmosphäre die Adventszeit 
eingeläutet und das Jahr abgerundet. Recht herzlichen 
Dank an dieser Stelle schon einmal Herrn Hering für das 
Bereitstellen von Tannenbäumen und –grün und der 
Feuerschale sowie Herrn Heymann für die Tannenbaum-
beleuchtung.

Auch so viele andere Unternehmungen im Laufe des Jah-
res wären ohne Unterstützung vieler Helfer und Spon-
soren gar nicht möglich. Und so möchten wir es zum 
Jahresende nicht versäumen, uns bei allen auf das Herz-
lichste zu bedanken.
DANKE
•	dem Elternrat, allen Eltern und Großeltern, den Ge-

meindearbeitern, unserem Bürgermeister Herrn Jäh-
nig, Herrn Stock von FFW Fockendorf, unserem Essen-
anbieter Firma Stölzel und den Mitarbeitern der VG 
„Pleißenaue“ unter Vorsitz von Frau Richter für die gute 
Zusammenarbeit

•	den Gärtnereien Staacke und Meier für ihre Sachspen-
den

•	Manfred Schilke und Karla Rösler für ihre Unterstüt-
zung

•	den Familien Pröhl, Beez und Fiegl für ihre Weihnachts-
überraschung

•	„Osterlandagrar“ für die gespendeten Reifen
•	Herrn Murawski für eine Geldspende, die wir für un-

seren neuen Balancierparcours verwenden werden
•	Herrn Wölfl für das Pflanzen neuer Bäume
Und natürlich möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich 
als Leiterin der Einrichtung beim gesamten Team für 
eine hervorragende Arbeit im zurückliegenden Jahr zu 
bedanken. Danke für eure Einsatzbereitschaft, euer kol-
legiales Verhalten, euren Ideenreichtum und eure Ner-
venstärke.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten, besinnliche 
freudvolle Feiertage, einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und für 2020 Gesundheit und Zufriedenheit.
Ihr Kita – Team vom Märchenwald Fockendorf

Kindertagesstätte „Am Märchenwald“
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Gemeinde Gerstenberg 
mit den Ortsteilen Gerstenberg und Pöschwitz

Weihnachtsgrüße
Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen

und wecken Freude in allen Herzen.
Ihr lieben Eltern, in diesen Tagen,

was sollen wir singen, was sollen wir sagen?
Wir wollen euch wünschen zum heiligen Feste

vom Schönen das Schönste, vom Guten das Beste!
Wir wollen Euch danken für alle Gaben

und wollen euch immer noch lieber haben.
Gustav Falke 1853 – 1916

Sehr geehrte Einwohner  
von Gerstenberg und Pöschwitz!

Im Namen des Gemeinderates und in 
meinem eigenen Namen wünsche ich Ihnen 

allen eine fröhliche, erholsame und besinnliche 
Weihnachtszeit.

Verbringen Sie die Zeit im Kreis Ihrer Angehörigen und 
sammeln Sie neue Kräfte für die Zukunft.
Gleichzeitig wünsche ich Ihnen einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2020, viel Gesundheit, persönliches Wohler-
gehen und viel Glück.
Bertram Schröder, Bürgermeister

Volkssolidarität e. V. - OG Gerstenberg

Unsere Novemberveranstaltung
war seit langem einen Film- oder Diavortrag gewidmet. 
In diesem Jahr konnten wir Ingrid Fiedler gewinnen, die 
über verschiedene Fahrten unserer Gruppe und über 
Gerstenberg einige sehr schöne Beiträge herausgesucht 

hatte, die bei allen Teil-
nehmern großen An-
klang fanden. Ein be-
sonderes Hallo gab es 
jedes Mal, wenn sich 
dieser oder jener auf 
den Bildern wiederfand. 
Doch der Reihe nach. 
Der Raum wurde von 
Jutta Heinke und Karin 
Engert festlich einge-
deckt, welche am Ende 
auch den Raum wieder 
besenrein herrichteten. 

Dafür unseren herzlichen Dank. Dann wurde Kaffee ge-
trunken. So gestärkt konnten alle den Ausführungen von 
Ingrid Fiedler folgen. Man hatte den Eindruck, es hätte 
noch eine Weile weitergehen können. Wir bedanken uns 
bei Ingrid Fiedler. Es war richtig schön.

Bedanken möchten wir uns auch beim Feuerwehrverein, 
der uns wieder den Beamer zur Verfügung stellte.
Ein herzliches Dankeschön auch allen Einwohnern, die 
uns auch wieder bei unserer Haus- und Straßensamm-
lung  tatkräftig unterstützt haben.
Helmut Engert

r

Liebe Mitglieder und Freunde  
der Volkssolidarität in Gerstenberg

Der Heiligabend rückt immer näher.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie in der Weihnachtszeit mit 
all den lieben Menschen, die Ihnen am Herzen liegen, 
eine schöne besinnliche Zeit verbringen können.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, 
frohe Herzen, Glück, Freude und viele wunderbare Er-
lebnisse.
Alles Liebe und Gute wünschen Ihnen
Ihre Karin Engert und der Vorstand 
der Volkssolidarität e. V. - OG Gerstenberg

Wohnungsangebote der Gemeinde Gerstenberg
Wohnungstyp:	 2-Raumwohnung
Wohnfläche:	 40,07 qm oder 47,78 qm
Bezugsfrei:	 Sofort
Objektzustand:	 Saniert
Kaltmiete:	 Junges Wohnen bis Vollendung 27. Lebensjahr
 	 – „Halber Mietpreis“ 2,25 € pro qm
BK:	 ca. 40,00 €
HK:	 ca. 85,00 €

Ausstattung: Bad mit Fenster und Wanne | Küche und Bad gefliest | 
Klingel/Sprechanlage | Hausmeisterdienst mit Hausordnung | 
Fernsehanschluss – Primacom | Freie Parkplatzwahl

Zu erfragen:	 VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
	 Tel. 034343 70326 oder 7030
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Weihnachtsbasteln in Gerstenberg
Unser alljährliches Weihnachtsbasteln fand am 30. No-
vember 2019 statt. Los ging es um 15:00 Uhr. Der Ver-
einsraum war wieder unsere Bastelwerkstatt, wo man 
viele schöne Sachen basteln konnte. 

Vom Weihnachtsstern 
aus Briefumschlägen 
bis hin zu Schmuck-
döschen oder Fenster-
Deko aus CDs war für 
jeden etwas dabei. Bis 
auf den letzten Platz 
füllte sich der Raum. 
Nicht nur die kleinen 
Bastelfreunde waren 
sehr bei der Sache, 
sondern auch die El-
tern oder Großeltern 
bastelten und deko-
rierten mit. 

In diesem Jahr zum ersten Mal gab es einen kleinen Floh-
markt. Ausgestellt waren Bilder, Töpfersachen sowie Ge-
nähtes und Gestricktes. Alles konnte käuflich erworben 
werden. 

Es hat geschneit
Kinder, schaut her:
Es hat geschneit!

Nun kommt die schöne Weihnachtszeit.
Wir freuen uns sehr

wenn die weiße Decke sich ausbreitet
auf Wipfel, Haus und Flur,

wenn uns süßer Plätzchenduft erheitert,
sind wir auf des Christkinds Spur.
Es lacht und freut sich über Dich,

bringt uns Frieden, Freud und Licht.

Vorabinformation
Unser alljährliches Skatturnier findet 
am 10. Januar 2020 statt.
Der Feuerwehrverein Gerstenberg e.V.
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Wir freuen uns über neue Ideen zu unseren Veranstal-
tungen und hoffen auch im nächsten Jahr wieder so 
einen großen Zuspruch zu haben. Vielen Dank auch an 
alle freiwilligen Helfer, die diese Veranstaltungen unter-
stützen. 
Cindy Thiele, Feuerwehrverein Gerstenberg e. V.

Der Feuerwehrverein Gerstenberg e. V. wünscht allen 
Vereinsmitgliedern und deren Familien sowie allen Ein-
wohnern von Gerstenberg und Pöschwitz ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2020!
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Licht- und Kraftanlagen    Elektroheizungen
SAT-Anlagen    E-Check Telefonanlagen

Blitz- und Überspannungsschutz EIB

R Elektroinstallationen aller Art
Betrieb der Elektroinnung

Altenburger Straße 13 • 04617 Haselbach
Tel. 034343 51603 • Fax 54718 • Funk 0174 9016742

Andreas Müller

E-Mail: elektro.mueller.haselbach@googlemail.com

Wir wünschen allen ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest
und für das neue Jahr viel Glück, Gesundheit und Erfolg.
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massa-haus.de

Ich erfülle Ihren 
Traum vom Haus:

Ausbauhäuser ab € 79.999.-

EIGENHEIM STATT MIETE!

Cornelia Müller
Tel: 0179 679 14 65
cornelia.mueller@massa-haus.de
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